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für Kanada. Montreal, 4cn 13. Jtml 1928, 
"Xgb. 9tr. see, 

3etr.» Behandlung der JTaehfrageimeh deutsehen Waren* 
Mit Besuf auf den Runderlaas vom SS. fehroar I»#i - t .A»l£l4/27. 

An 

.im« dea nobenbeseiahn^ten Srlasse entnehsa© iah, 
dsss a l l« Anfragen naeh deutsehen 3«sugsquoll«na «muh die-
f#s&®«at eile auf Srund eigener laehksnBtnls und der hier 
vorhandenen Unterlagen «mit te lbar von hier aus beantwortet 
werden Jeoennan, ferner dlöjeni$«n, dl© oang«l« eigen«* 3aeh-
ketmtni« biaher an d«n Ueutaohen Tirtuehajfts&ieitat weiter*-
geleitet worden sind. In Jufeanft an das Auswaertlge Mt su 
richten «Ind, sweeks Weitergabe an die Zentralsten« foer 
den wirtsehaftliehen Auslandsaaekrl^ttendienat. 

Sie bisherige Praxi«f des Wirtsehaft «dienet in 
Anspruoh zu nehaen, hat «sieh aus«erordent 1 ich imt fcewaehrt* 
Bena 3 er 9tv%«cAiaft«&i«n*t hat Sinaelanfra&en iUaaor sehr «oeh-
gejaa®30 und, wm »ehr wlehtig ist» vegfrtaeitiilmaaesslff sshnsll 
beantwortet« Sie interessierten hiesige» ?inaen sind a l t den 
rem Wirteehaft «dienst ertei l ten Auskünften regel.mssslg sehr 
»ufrieden gewesen. 

Die neue fraxie hat sehen j« t«t su fersoegerangen 
gefuehrt. Mit Berieht vom 7. Mai - J.lTr 45B - hatte ieh das 
Auswaertt?*« imt um Boa«nrmnn: von Paferlkanten von 5ehrelbti«eh-
Standuhren geboten. Aa 11« Juni i s t hier ein lehre Iben des 
firtaohul^sdienstes vom 29. Mai eingegangen, de® «ine Abschrift 
der Auskunft des firtsehaftsd isnstes an das Auswaertige >«t vom 
gleichen Datuia beigefusgt war« 9er faer den hiesigen Importeur 
tosend«» wiehtige, dem iuswaartlgen A«$ ve» 'flrt«ehaft»di©Bst 

elngerfcioht» 

da« Auawaertige Amt» 
B e r l i n * 



eingereicht* IProspokt tat dag«g«n Infolge des ffasaregs ueber das 
Auswaewt» tot liier rooJi nicht einrognngen. 

"5u dem Abschnitt A, «er Richtlinien darf loh folgendes 
beaörken! 1 

Bei dieses $raeraliransulnt gefcsn sehr sahlr ei oho \nfra-
i 

gen tob kleineren tmtomchicm ein, ron ?etni 11 taten, Friratleu-
te», Äixiselverbrauahern etc., dl« nicht als eine geeignete Ge-
scr-aeftavertindung fher deutsche fahrikanten bezeichnet werden 
koermen, da Ihre rred Itrorhael tni «i«o m Taimens t ig oder ä u un-
durchsichtig !«föf, als das« sie deutaehos Fabrikanten als <l>neh-
m r empföhlea wsrton ratan. T. tlen wucrds He 
Herstellung einer direkten Öeschasffctverbinaun̂  «wischen dem 
hiesigen Ilelmbnshmer und dem deutschen Fabrikanten gegen die 
Interessen der hiesigen Vertreter der deutschen Fabrikanten oder 
gegen die Interessen der hiesigen Gross Importeure deutscher aren 
gerlohtet sein, die sich die Bearbeitung des kanadischen r<arktes 
unter Aufwendung grosser Kosten seit Jahren haben angele ??*n sein 
lassen. Die Pflege vorteilhafter Bealehungen swlsehen deutschen 
Firwm und ihren hieaigen st Händigen Vertretern und Orossabneh-
mem ausa aber im Einblick auf die Foerderuag der allgemeinen 
deutsohen Interessen unsere erat« >orge sein, da duroh solohe 
stasndlge Vertreter bei weitem der groesste Teil des deutsoh-
kanadisohon Handels getaetlgt wird« Jede 3toerung dieser Be-
siehungen durah direkte Gesohsefte swlsehen Fabrikanten und 
HeInverbrauohorn waere demnach, als den groeeseren deutschen 
Interessen schaedlleh, unbedingt au vermelden. Es ist aas die-
sem Grunde hier die Praxis verfolgt worlMi hiesige Abnehmer su-
naeohst an die hier vorhandenen Vortreter deutscher Fabrikanten 
der betreffenden läraeugnlsse *u verweisen« ./snn in anderen Fael-
len hiesigen Eleinabnehmern Adressen deutscher Fabrikanten direkt 
mitgeteilt worden sind, ao ist dadurch in der rraxis noch keine 
Qesehaeftsverbindung hergestellt, da die Fabrikanten, an die die 
hiesigen J&elnabneiuaor sich wenden, regelmaeaslg vorher hier we-

gen 



goa der £red 1 twuordigko it derselben anfra^a* Dl« ffebrlkaa» 
tön worden daim durah aac'r teuaesae 2red itauafcunft vor unvor-
teilhaften CeaolÄiieftaTsrl Hungen bewahrt. Au« dleaeiä 0runde 
iit ea üßlnea Krachten» nicht angaenglg, eine Liete dleaer 
Kleinabnehiaar des Hin—>JTl Igen Amt« elnsura lohen, Dean die 
deuteehen labriicantan alnd nur «u 3 ehr geneIgt, Importeuren, 
dl© In einer vom Auawaartlgea Amt mitgeteilten JLlate aufge-
führt «lad, Kredit asu gemehren. Der Apparat dea wlrtaohaft-
Hohen Aualandaime• ir 1 ortendlona te» aollte nur Im Intorojao 
eoloher hiesiger Firaen In Bewegung geaotat worden, die be-
SÜUFweerte Abnehmer sind, d.h. dtffren gftedltvorhaeltniaae 
guenatlg sind und deren Beatellungen einen orliebllohen Um-
fang versprechen. 

gas. Kampf f. 


